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Laudatio:

Philippe Plattet,

–  der im Rahmen seiner Forschungs-
arbeit mit Morbilliviren neue 
Mechanismen der Viruspersistenz 
im Gehirn aufgedeckt hat, 
welche für das Verstehen der 
Pathogenese von chronischen 
entzündlichen Krankheiten des 
Nervensystems wesentlich sind,

–  der mittels originellen und hoch 
innovativen Methoden neue 
Impulse für das molekulare 
Verständnis der Membranfusion 
bei Paramyxovirusinfektionen 
gegeben und damit breite inter-
nationale Anerkennung erlangt 
hat,

–  der aufgrund seiner Arbeiten 
über den Fusionsmechanismus 
bei Morbilliviren die Grundlagen 
für eine rationale Entwicklung 
von antiviralen Wirkstoffen 
geschaffen hat, welche für die 
Behandlung und Bekämpfung 
von einer Vielzahl von verhee-
renden Infektionskrankheiten 
ausserordentlich nützlich sein 
werden.
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